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  Mein erstes Mal


  Ich kann mich noch sehr gut an mein erstes Mal erinnern. Ich war noch sehr jung und vor allem unerfahren. Ich war in meinen Gedanken immer sehr versaut, aber ich glaube, das ist jeder Teenager. Ich hatte mich in einen Jungen verliebt, der drei Klassen über mir war und er war alles andere als ein unbeschriebenes Blatt. Er war der Mädchenschwarm schlecht hin und das wusste er auch. Entsprechend konnte er aufgrund seiner Reife und seines Alters seine Chancen auch ausnutzen. Er wollte es jedes Wochenende und immer mit einer anderen. Allerdings habe ich mich immer gefragt, warum die Mädels immer nur einmal mit ihm ein Date hatten. Ich dachte immer, dass es daran lag, dass er es genoss, dass er immer eine andere haben konnte. Und dennoch habe ich nie die Chance aufgegeben, dass ich ihn mal abbekommen würde. Und vor allem, dass ich mal mehr als nur eine Eintagsfliege für ihn sein würde. Aber ich glaube, das war schon damals ein bisschen sehr naiv.


  



  Heute mache ich es nicht anders und finde, wenn man einen Mann einmal im Bett hatte, dann muss ich ihn nicht unbedingt noch einmal haben. Außer er gehört zu denen, die es mir wirklich so gut besorgt haben, dass sie mir in der Erinnerung bleiben.


  



  Diese Erfahrung hatte ich leider mit 14 Jahren noch nicht gemacht und so war ich der stolzeste Mensch auf der ganzen Welt, als ich endlich in seinen Einzug geriet. Ich würde am Wochenende ein Date mit diesem Typen haben. Aber ich konnte auch nicht glauben, dass es danach einfach vorbei sein sollte. Nach dem Wochenende war ich mir dann ganz sicher, dass es wirklich nicht weitergehen würde. Es war das schrecklichste Date, an das ich mich bis heute erinnern kann. Er wollte mich einfach nur schnell flachlegen und das tat er auch. Nichts mit Küssen oder Händchen halten. Halt die ganzen romantischen Ereignisse, die man haben wollte als Mädchen. Nichts von dem hat er zu Stande gebracht. Er hat mich nur ausgezogen und hat dann seinen Schwanz in mich gesteckt. Irgendwann kam er und das war es dann. Es war langweilig und er wollte mich nur als eine Trophäe. Er jagte Jungfrauen und Frauen im Allgemeinen und wollte sie vögeln. Mehr nicht. Nachdem ich dann mein zweites Mal mit meinem ersten Freund hatte, konnte ich mir sogar die Meinung erlauben, dass er nicht nur nichts mit Romantik am Hut hatte, sondern dass er auch nicht vögeln konnte. Das war der Grund, warum kein Mädchen danach mehr was von ihm wissen wollte. Er wollte einfach nur ein bisschen Spaß.



  



  Heute sehe ich das auch, dass Spaß was Tolles ist, aber in den Anfängen meiner Sexualität habe ich gelernt, dass ich mich nicht auf das Äußere eines Typen verlassen kann. Denn mein erster richtiger Freund war keine Schönheit und alle fragten sich, warum ich etwas mit ihm hatte, aber ich konnte das ganz klar beantworten. Er war einfühlsam, zuvorkommend und er konnte mich immer wieder aufs Neue überraschen. Er machte mir Komplimente und als er mit mir sein erstes Mal hatte, konnte er sich nur noch bedanken und war danach immer angehalten, dass ich Spaß bei der Sache hatte. Sein eigenes Anliegen war ihm völlig egal. Und wie ich es mir gedacht hatte, musste ich mich auch nie um irgendetwas kümmern. Ich konnte ganz einfach ich sein. Er hatte keine erwartungshaltung, er wollte einfach nur das ich einen Orgasmus hatte, das befriedigte ihn. 
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